
SCHAuSPIEL 2023/2024

THEATERfoRum



01 |  Di 14. + Mi 15. Nov 2023 | 20:00 | € 30/€ 12 – ABo € 25
          THEATER Hof
          »Kasimir und Karoline« 
          Volksstück von Ödön von Horváth
          Achterbahn fahren, Eis essen und Spaß haben…, das war
         Karolines Plan für einen Nachmittag auf dem oktoberfest.
         Für Kasimir nicht so einfach, erst gestern hat er die Kündi-
         gung erhalten… Ein berührendes Psychogramm über 
         Aufstiegswillen und Abstiegsängste, über die unstillbare
         Sehnsucht nach Nähe und die Karriere der Kälte. Bilder einer
         entfremdeten Gesellschaft, der der Mangel an Mitgefühl
         anhaftet.
         
02 |  Mi 13. + Do 14. DEz 2023 | 20:00 | € 30/€ 12 – ABo € 25
          mETRoPoLTHEATER münCHEn
          »Die Wiedervereinigung der beiden Koreas« 
          von Joël Pommerat
         Liebe. in all ihren Facetten des zusammenseins, der Tren-
         nung, des Glü̈cks und des Unglücks, der schieren Unmög-
         lichkeit. Liebe – eine immerwährende illusion? Pommerat
         erforscht die unerklärliche Kraft der Liebe mal konkret, mal
         mit tragischer Poesie, mal absurd-surreal, immer scharf 
         beobachtend und oft mit stiller Komik. Wohlbekannte All-
         tagssituationen geraten mit einem Wimpernschlag aus den
         Fugen, unerwartete Wendungen stellen die herkömm-
         lichen vorstellungen von Liebe auf den Kopf.

03 |  Di 30. JAN 2024 | 20:00 | € 30/€ 12 – ABo € 25
         THEATER An DER RuHR
          »Woyzeck« frei nach Georg Büchner –
          eine überschreibung von Glossy Pain
         Marie und Margret teilen eine Wohnung und ihr Leben.
         ihr Nachbar, Franz Woyzeck, kommt dazu und verliebt sich
         in Marie. Eine Liebe, die zwei sehr unterschiedliche 
         Menschen zusammenführt und die sich dann verschiebt,
         fast unmerklich, stumm – bis sie in roher Gewalt endet.
         immer noch aktuell stellt sich seit Büchner in der Perspektive
         auf den Alltag und die Lebenswelt junger Menschen die
         Frage: ist eine andere Sprache als die der Gewalt möglich?
         
04 |  Fr 01. März 2024 | 20:00 | € 30/€ 12 – ABo € 25
          EuRo STuDIo LAnDGRAf 
          »Gott« von ferdinand von Schirach 
         Unser Tod soll nicht erschrecken, er soll andere nicht 
         behelligen, er soll selbstbestimmt und friedlich sein. Können
         wir diese Entscheidung für uns treffen und auf Beistand
         hoffen? Wie wird der Gesetzgeber handeln, um die Suizid-
         hilfe mit Erlaubnisvorbehalten, Aufklärungs- und Warte-
         pflichten etc. zu regulieren? Und: ist das Ganze überhaupt
         wünschenswert, ethisch vertretbar und zukunftsweisend –
         oder treten wir damit eine Lawine los, deren Ausmaße wir
         zu diesem zeitpunkt noch gar nicht absehen können? Fragen
         im Spannungsfeld von Moral, Christentum und Politik. 

05 |  Do 14. + Fr 15. Mär 2024 | 20:00 | € 32/€ 12 – ABo € 27
           KuLunKA TEATRo
           »forever« von Kulunka Teatro 
           Nach dem Erfolg von „André und Dorine“ und „Solitudes“
         setzt die spanische Gruppe Kulunka Teatro erneut auf die
         ausdrucksvolle Sprache der Masken in einem Theaterstück,
         das zärtlichkeit und Grobheit verbindet. „Forever“ ist die
         Geschichte einer Familie, die sich weit von dem entfernt,
          was sie sich erträumt hat. Mit Humor, Leichtigkeit und ironie
         werden die Widersprüche der Liebe und Themen wie 
         Elternschaft, Erziehung, Behinderung, Überbehütung, 
         Sexualität und Gewalt untersucht.

06 |  Fr 19. + SA 20. APr 2024 | 20:00 | € 32/€ 12 – ABo € 27
           SCHuBERT THEATER WIEn / nIKoLAuS HABJAn
           »Der Herr Karl« von Helmut Qualtinger & Carl merz
           Qualtingers Darstellung des Herrn Karl im Jahr 1961 war 
         wohl der erste Fernseh-Skandal Österreichs. zum ersten Mal
         in der Nachkriegszeit wurde das Schweigen über die Nazi-
         vergangenheit gebrochen und mit der Figur des Herrn Karl
         der Durchschnittsösterreicher als Mitläufer des NS-regimes
         dargestellt. Nun ist das einstige Skandalstück, welches
         längst ein Stück österreichischen Kulturguts geworden ist,
         als erstklassiges Figurentheater zu sehen. regisseur und 
         Puppenspieler Nikolaus Habjan ist zur zeit einer der gefrag-
          testen Theatermacher im deutschsprachigen raum.

©H. Dietz

THEATER HOF



InfoS Zum SCHAuSPIEL-ABo
Das Schauspiel-Abonnement der Spielzeit 2023/24 kostet € 154
für 6 Aufführungen. Sie sparen € 30 gegenüber den Einzelkarten.
Der Abschluss neuer Abos ist ab Donnerstag, 22. Juni 2023
möglich.

nIE WIEDER AuSVERKAufT
Bei unseren Abos haben Sie immer sichere Plätze und einen
Preisvorteil gegenüber Einzelkarten. informieren Sie sich unver-
bindlich im Theaterbüro.

EInZELKARTEn
Der Kauf von Einzelkarten für die veranstaltungen von September
2023 – Juli 2024 ist ab Samstag, 01. Juli 2023 möglich. 

SPIELoRT, InfoRmATIon & KARTEnVoRVERKAuf
bosco, Bürger- und Kulturhaus Gauting
oberer Kirchenweg 1, 82131 Gauting
Tel. 089-45 23 85 80  |  Fax 089-45 23 85 89
Per Mail an kartenservice@theaterforum.de,
online unter bosco-gauting.reservix.de oder 
an allen vorverkaufsstellen sowie im 
allgemeinen online-Shop von reservix unter reservix.de.
Abos sind ausschließlich über das Theaterbüro im bosco
erhältlich, nicht über externe vorverkaufsstellen oder online.

ÖffnunGSZEITEn
Di – Fr  10:00 – 12:30  |  Do + Fr  15:00 – 18:00    
SA  10:00 – 12:00
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fÖRDERnDE
Wir danken allen fördernden institutionen und Partner*innen
sowie den vielen Einzelpersonen, die uns mit Spenden und als
Fördermitglieder unterstützen!


